
lustig
freudig
fröhlich
glücklich
munter
sonnig

pathetisch
trübe
traurig

trauervoll
tragisch

melancholisch
frustriert

deprimierend
düster
schwer
dunkel

kraftvoll
robust

emphatisch
martialisch
schwerfällig
majestätisch

erhebend

lyrisch
gemächlich
behaglich
abgeklärt
friedlich

ruhig
mild

humorvoll
verspielt

launig
fantastisch

drollig
beschwingt

zart
leicht

anmutig

träumerisch
nachgiebig

zärtlich
gefühlvoll

sehnsüchtig
schmachtend

fl ehend
klagend

andächtig
erhaben

ehrfurchtsvoll
würdevoll

sakral
feierlich
nüchtern

ernst

begeistert
befl ügelt

triumphierend
dramatisch

leidenschaftlich
frappant

aufgewühlt
aufregend
drängend
ruhelos
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HINTERGRUND

Die amerikanische Musikpsychologie hat seit den 1930er-Jahren Methoden zur Untersuchung und Beschrei-
bung des individuellen Musikerlebens entwickelt. Dabei haben sich zwei Formen etabliert: Adjektivzirkel 
und  Polaritätsprofi le. Mit Hilfe von gruppierten Begriff en, bzw. gegensätzlichen Adjektiven wird das Mu-
sikerlebnis klassifi ziert und beschrieben. Dabei geht es nicht um die Analyse von Musik, sondern um das 
individuelle Empfi nden. 

TOOL

Der Adjektivzirkel soll helfen, das individuelle Empfi nden beim Hören von Musik zu verbalisieren. Die 
Wortgruppen sind so angeordnet, dass gegensätzliche Empfi ndungsbereiche sich gegenüber liegen. Verwand-
te Gefühle sind auf dem Kreis nebeneinander angeordnet.
Einige der Wörter brauchen vielleicht Erklärungen. Die unbekannten Wörter können in einer ersten Se-
quenz erklärt werden. Oder der Zirkel wird nach eigenem Ermessen angepasst.

TIPDen Adjektivzirkel im Klassensatz kopieren, der gestrichelten Linie nach ausschneiden und laminieren. So 
kann der Pool von Wörtern immer wieder (auf verschiedene Weise) gebraucht werden.

KOMPE TENZEN

 » Förderung der Hörausdauer durch fokussierte Aufmerksamkeit
 » Sensibilisierung der subjektiven Empfi ndung beim Hören von Musik
 » Diff erenzierung des Wortschatzes für die Beschreibung von Musik
 » Diff erenzierung von objektiven Eigenschaften und subjektiver Wirkung von Musik

ANWENDUNGSBEISP IELE

Es gibt unzählige Möglichkeiten, den Adjektivzirkel anzuwenden:
 » Gegensatz/Unterschied von Stimmungen herausarbeiten innerhalb eines Musikstückes (Th ema, Ge-
genthema in einer Sonatenform)

 » Emotionales Profi l eines Zyklus (z.B. Kinderszenen von Schumann) erstellen.
 » Abwechslungsreichtum in einem Popsong herausfi ltern.

Gruppenarbeit: (5-6 Lernende)
Zuerst erfolgt eine individuelle Auswahl von Adjektiven beim Hören eines Musikstückes. Beim zweiten Hö-
ren wird die Auswahl auf eine bestimmte Anzahl von Adjektiven begrenzt. In der Gruppe werden folgende 
Fragen geklärt:
 » Welches Adjektiv wurde am häufi gsten gewählt?
 » Welche weiteren Adjektive wurde mit grosser Zahl gewählt?
 » In welchem Ausdrucksbereich scheint das Stück schwerpunktmässig angesiedelt zu sein?

Einzelarbeit
Der Adjektivzirkel hilft einzelnen, Musik zu beschreiben. Mögliche Aufgabenstellungen sind:
 » Ein Musikstück beschreiben als Aufgabe in einer Werkstatt
 » Wirkung von Musik beschreiben in einer Prüfung
 » Hilfe in der Vorbereitung eines Vortrages

VERT IEFUNGSMÖGLICHK EITEN

 » Welche musikalischen Mittel könnten für eine Wirkung verantwortlich sein. Vorsicht vor zu einfachen 
Rückschlüssen

 » Passende Musik zu Adjektiven fi nden

QUELLE:
Nach einer Idee von Oliver Krämer in:
Heukäufer, Norbert (2008): Musik-Methodik. Cornelsen Scriptor.
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